
POLITIKPRIORITÄTEN UND THEMEN 
 
 
1. Die Prioritäten der EU 
 

a. „Welche drei von den Maßnahmen von der Liste sollte die EU nach Ihrer Meinung vorrangig behandeln?“ (in %, EU25) 
 
 Herbst 

2004 
Frühjahr 
2005  

Herbst 
2005 

Kampf gegen Arbeitslosigkeit 44 47 43 
Armut und soziale Ausgrenzung bekämpfen 40 44 44 
Frieden und Sicherheit in Europa bewahren 34 31 28 
Das organisierte Verbrechen und den Drogenhandel bekämpfen 30 25 25 
Den Terrorismus bekämpfen 27 19 23 
Umweltschutz 19 19 20 
Mehr Bürgernähe in Europa erreichen, z.B. indem man die Bürger besser über die EU, ihre Politik und ihre Institutionen informiert. 16 19 17 
Kampf gegen illegale Einwanderung 15 15 15 
Die Rechte des einzelnen und den Respekt vor den Grundsätzen der Demokratie in Europa garantieren 14 14 12 
Die einheitliche Währung, den Euro, erfolgreich einführen 10 10 8 
Die Qualität von Lebensmitteln garantieren 8 8 11 
Verbraucher schützen und die Qualität anderer Produkte als von Lebensmitteln garantieren 6 8 8 
Die politische und diplomatische Bedeutung der EU in der Welt betonen 6 5 4 
Die Reform der Institutionen der EU und deren Arbeitsweise 5 5 5 
Neue Mitgliedsstaaten aufnehmen 5 4 4 
Andere Maßnahmen 1 1 -- 
Weiß nicht / keine Angabe 2 2 -- 
Quelle: EB 63, S. 30; EB 64, S. 98. 
 
 
 
 
 
 



b. Welche Belange sollten Ihrer Meinung nach durch die europäischen Institutionen in den nächsten Jahren verstärkt beachtet 
werden, um die Europäische Union in Zukunft zu stärken? (Maximal 3 Nennungen, Auswahl) (in %, EU27) 

 
 Frühjahr 

2007 
Herbst 
2007 

Bekämpfung der Kriminalität 36 33 
Umweltfragen 33 34 
Einwanderungsfragen 33 29 
Energiefragen 27 25 
Soziale Fragen 26 25 
Solidarität mit ärmeren Regionen 20 17 
Europäische Außenpolitik 17 16 
Wissenschaftliche Forschung 15 13 
Europäische Verteidigungspolitik 15 12 
Binnenmarkt 15 13 
Europäische Bildungspolitik 14 14 
Kulturpolitik 6 8 
Quelle: EB 68, S. 40. 
 
 
 
2. Bereitschaft zu mehr Europa in diversen Politikfeldern 
 

a. „Sollten in folgenden Bereichen mehr oder weniger Entscheidungen auf europäischer Ebene gefällt werden?“ (in % EU25) 
 
Thema Mehr Entscheidungen 

auf EU-Ebene 
Weniger Entscheidungen 
auf EU Ebene  

Dem Kampf gegen den Terrorismus 80 12 
Der Förderung von Demokratie und Frieden auf der Welt  77 12 
Dem Kampf gegen das organisierte Verbrechen 75 16 
Der Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Forschung und Innovation 74 14 
Dem Schutz der Umwelt 72 18 
Dem Schutz vor großen Gefahren für die Gesundheit 70 20 
Der Sicherung einer beständigen Energieversorgung 69 18 



Dem Einsatz für die Sicherheit der Lebensmittel 66 23 
Der Gleichbehandlung von Männern und Frauen 65 20 
Der Sicherung des Wirtschaftswachstums 60 28 
Dem Schutz der Landwirtschaft 57 30 
Dem Schutz sozialer Rechte 56 32 
Dem Kampf gegen die Arbeitslosigkeit 51 37 
Quelle: EB Spezial 251 (2006), S. 40. 
 
 

b. „Entscheidungen sollten gemeinsam innerhalb der EU im Bereich des/der ... getroffen werden“ (dafür in %, EU27) 
 
 Herbst 2006 Frühjahr 2007 
Kampf gegen Terrorismus 79 81 
Umweltschutz 64 69 
Verteidigung und Außenpolitik 64 62 
Quelle: Beide Erhebungen in EB 67, S. 13 und 70-72.  
 
 

c. „Sagen Sie mir bitte für jeden der folgenden Bereiche, ob er Ihrer Meinung nach von der eigenen Regierung oder gemeinsam 
innerhalb der Europäischen Union entschieden werden sollte? Bereich sollte gemeinsam innerhalb der Union entschieden werden.“ 
(in %, EU27) 

 
 Frühjahr 

2007 
Herbst 
2007 

Kampf gegen Terrorismus 81 81 
Umweltschutz 69 73 
Wissenschaftliche und technologische Forschung 71 72 
Energie 61 68 
Verteidigung und Außenpolitik 62 67 
Unterstützung von Regionen mit wirtschaftlichen Problemen 60 64 
Einwanderung 59 63 
Kampf gegen Kriminalität 60 61 
Wettbewerb 57 57 



Verbraucherschutz 48 53 
Landwirtschaft und Fischerei 50 53 
Verkehr 45 49 
Bekämpfung der Inflation -- 49 
Wirtschaft 46 48 
Kampf gegen Arbeitslosigkeit 39 40 
Gesundheits- und Sozialwesen 31 34 
Bildungssystem 33 32 
Steuern 28 30 
Renten 25 26 
Quelle: EB 68, S. 29. 
 
 
 
3. Die gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU 
 

a. „Wie ist Ihre Meinung zu den folgenden Vorschlägen? Bitte sagen Sie mir für jeden Vorschlag, ob Sie dafür oder dagegen sind. Eine 
gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU“ (in % EU25, fehlende Prozent: „Weiß nicht“) 

 
 Dafür Dagegen 
Herbst 92 
 

76 14 
Frühjahr 93 
 

77 13 
Herbst 93 
 

77 14 
Frühjahr 94 75 15 
Herbst 94 
 

79 11 
Frühjahr 95 75 13 
Herbst 95 
 

73 16 
Herbst 96 
 

68 20 
Frühjahr 97 
 

68 19 
Herbst 97 
 

69 19 
Frühjahr 98 
 

73 14 
Herbst 98 
 

75 13 
Frühjahr 99 70 14 
Herbst 99 
 

73 14 
Frühjahr 00 72 14 



Herbst 00 
 

73 15 
Frühjahr 01 73 14 
Herbst 01 
 

73 17 
Frühjahr 02 
 

71 16 
Herbst 02 
 

73 17 
Frühjahr 03 
 

74 15 
Herbst 03 
 

70 19 
Frühjahr 04 
 

73 16 
Herbst 04 
 

78 14 
Frühjahr 05 
 

77 14 
Herbst 05 
 

77 15 
Herbst 06 
 

75 16 
Quelle: EB 64 S. 102; EB 66, S. 26. 
 
 

b. „Wie ist Ihre Meinung zu den folgenden Vorschlägen? Bitte sagen Sie mir für jeden Vorschlag, ob Sie dafür oder dagegen sind. Eine 
gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU“ (Antwort: „dafür“ in %, EU25) 

 
 EU AT BE CY CZ DE DK EE  EL ES FI FR HU IE IT LT LU LV MT NL PL PT SE SI SK UK 

Frühjahr 
2005 

77 61 89 94 86 85 67 87 80 70 63 81 83 58 78 76 87 85 61 81 86 71 58 90 85 59 

Herbst  
2005 

77 62 92 88 87 87 69 83 78 70 60 83 83 58 75 84 87 88 61 82 84 72 62 85 88 59 

Herbst 
2006 

75 62 88 89 86 84 68 82 82 69 62 81 81 52 74 85 85 86 64 78 84 68 56 86 86 57 

Quelle: EB 64 S. 103; EB 63 S. 65; EB 66, S. 27. 
 
 
 
 
 
 
 
 



4. Die gemeinsame Außenpolitik der EU 
 

a. „Wie ist Ihre Meinung zu den folgenden Vorschlägen? Bitte sagen Sie mir für jeden Vorschlag, ob Sie dafür oder dagegen sind. Eine 
gemeinsame Außenpolitik der Mitgliedsstaaten der EU gegenüber anderen Staaten“ (in %, EU25, fehlende Prozent: „Weiß nicht“) 

 
EU25 Dafür Dagegen 
Herbst 92 
 

68 17 
Frühjahr 93 
 

66 19 
Herbst 93 
 

69 17 
Frühjahr 94 68 17 
Herbst 94 
 

70 17 
Frühjahr 95 66 18 
Herbst 95 
 

69 17 
Herbst 96 
 

64 22 
Frühjahr 97 
 

63 20 
Herbst 97 
 

63 21 
Frühjahr 98 
 

63 16 
Herbst 98 
 

66 16 
Frühjahr 99 63 16 
Herbst 99 
 

64 17 
Frühjahr 00 64 17 
Herbst 00 
 

65 20 
Frühjahr 01 65 18 
Herbst 01 
 

66 20 
Frühjahr 02 
 

64 20 
Herbst 02 
 

67 21 
Frühjahr 03 
 

67 19 
Herbst 03 
 

64 22 
Frühjahr 04 
 

66 21 
Herbst 04 
 

69 20 
Frühjahr 05 
 

67 21 
Herbst 05 
 

68 21 
Herbst 06 
 

68 21 
Quelle: EB 64 S. 106; EB 66, S. 23. 



b. „Eine gemeinsame Außenpolitik der Mitgliedsstaaten der EU gegenüber anderen Staaten“ (Antwort: „dafür“ in %, EU25) 
 
 EU AT BE CY CZ DE DK EE  EL ES FI FR HU IE IT LT LU LV MT NL PL PT SE SI SK UK 

Frühjahr 
05 

67 62 75 88 65 78 55 71 76 69 58 65 73 61 74 68 73 73 51 66 78 62 46 84 72 44 

Herbst 
 05 

68 63 77 81 69 78 60 71 74 65 60 71 73 57 71 72 72 73 54 69 75 61 54 77 73 50 

Herbst 
2006 

68 63 74 78 68 77 62 67 80 65 61 70 73 59 70 73 72 73 55 68 78 59 51 80 74 48 

Quelle: EB 64 S. 107, EB 63, S. 67; EB 66, S. 24. 
 
 
 
5. Vereinheitlichung der Sozialsysteme 
 

„Heute ist jedes Mitgliedsland der EU für sein eigenes Sozialsystem verantwortlich. Inwieweit wären Sie für oder gegen eine 
Vereinheitlichung der Sozialsysteme innerhalb der EU?“ (Antworten „voll und ganz dafür“ und „Eher dafür“ in %, EU25) 
 

EU AT BE CY CZ DE DK EE  EL ES FI FR HU IE IT LT LU LV MT NL PL PT SE SI SK UK 

62 51 72 74 72 52 55 77 80 62 47 60 81 50 65 62 51 82 56 63 86 70 63 68 80 49 

Quelle: EB Spezial 251 (2006), S. 43. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6. Gesellschaftliche Fragen: 
  

a. „Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, ob sie ihr völlig zustimmen, eher zustimmen, ob Sie sie eher ablehnen oder 
völlig ablehnen.“ (in %, EU25) 

 
Thema Stimme 

sehr zu  
Stimme eher 
zu 

Stimme eher 
nicht zu 

Stimme 
nicht zu 

Weiß nicht, 
keine Angabe 

Freier Wettbewerb ist beste Garantie für wirtschaftl. Wohlstand 20 44 19 5 12 
Der Staat mischt sich zu sehr in unser Leben ein 24 39 27 6 5 
Heutzutage gibt es zu viel Toleranz, Kriminelle sollten härter 
bestraft werden 

55 30 10 2 3 

Wir brauchen mehr Gleichheit und Gerechtigkeit, auch wenn das 
weniger Freiheit für den Einzelnen bedeutet 

23 41 23 7 6 

Der Stellenwert von Religion ist in unserer Gesellschaft zu hoch 17 29 33 15 6 
Gleichgeschlechtliche Ehen sollten in ganz Europa erlaubt werden 18 26 16 33 7 
Einwanderer tragen viel für unser Land bei 10 30 32 20 8 
Adoptionen durch gleichgeschlechtliche Paare sollten in ganz 
Europa zugelassen werden 

13 20 19 42 7 

Privater Konsum von Kannabis sollte in Europa legalisiert werden 9 17 21 47 6 
Quelle: EB 66, S. 69ff. 
 

b. Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Lage der nationalen Wirtschaft? (in %, EU27) 
 
 EU AT BE BG CY CZ DE DK EE  EL ES FI FR HU IE IT LT LU LV MT NL PL PT RO SE SI SK UK 

Sehr gut 5 13 5 1 5 3 7 51 2 2 4 17 0 0 15 2 1 15 9 5 10 2 0 1 23 4 3 7 

gut 43 70 60 16 48 39 60 46 65 22 46 74 24 8 61 21 30 66 16 45 78 45 10 25 63 54 42 56 

schlecht 38 13 29 53 35 42 28 2 28 51 40 8 58 55 17 52 58 12 55 32 9 39 59 51 10 33 42 23 

Sehr 
schlecht 

11 2 5 22 10 13 4 0 2 25 6 1 14 35 4 22 8 2 26 11 1 10 30 19 1 7 9 7 

Weiß 
nicht 

3 2 1 8 2 2 1 1 3 0 4 0 4 2 3 3 3 5 3 7 2 4 1 4 3 2 4 7 

Quelle: EB 68, S. 18; 52. 


